
Liebe Sportlerinnen und Sportler des TSC Spandau, liebe Eltern, 

jetzt nach den Sommerferien haben sich die Bestimmungen für die Sportvereine genauso wieder 

geändert, wie für die Schulen. In den Schulen hat der Regelbetrieb unter Auflagen wieder begonnen. 

Auch wenn in der Arbeitswelt die Büros häufig noch einzeln besetzt sind und der Rest im Homeoffice, 

einiges normalisiert sich wieder. Natürlich müssen wir alle schauen, ob der wohlverdiente Urlaub und 

die teilweisen Erleichterungen insgesamt von uns allen auch so verantwortungsvoll genossen 

wurden, dass die wiedergewonnenen Freiheiten auch dauerhaft bleiben können. 

Wie im Alltag, so ist es auch für uns in den Sportvereinen schwierig, die verschiedenen Informationen 

und Vorgaben der Institutionen so aufzunehmen und umzusetzen, dass daraus etwas möglichst 

Einfaches und gleichzeitig Sicheres entsteht. In den ersten Tagen nach den Ferien hatten wir Kontakt 

zu allen unseren Partnerschulen, den Verbänden und Ämtern. Das war viel Arbeit und hat natürlich 

auch einige Tage gedauert. Die Schulen haben ihre Konzepte auch erst in den letzten Tagen 

entwickelt und teilweise in dieser Woche schon wieder angepasst.  

Wir haben daraus nun unser Corona-Konzept entwickelt. Dieses geben wir heute an alle unsere 

Mitglieder weiter, damit ihr alle informiert seid. Letztendlich muss eine jede und ein jeder für sich 

selbst bzw. seine Kinder entscheiden, ob das Konzept die Sicherheit beinhaltet, die persönlich 

gewünscht wird. 

Die Berliner Ballsportarten Handball, Basketball, Volleyball und Hockey haben ein gemeinsames 

Konzept zur Wiederaufnahme das Spielbetriebes bei der Senatsverwaltung eingereicht. Es ist aber 

noch nicht genehmigt. Es ist der Versuch, den Spielbetrieb unter Auflagen bereits Anfang September 

zu beginnen. Es gibt aber auch noch Spielpläne für die Aufnahme des Spielbetriebes nach den 

Herbstferien und für den Start nach Weihnachten. 

Ihr werdet in euren Teams über den jeweiligen Stand informiert. 

Bitte bringt nach wie vor alle euren Mund-Nasen-Schutz und ein Handtuch mit. In den Sporthallen ist 

außer bei der direkten Sportausübung der Mund-Nasen-Schutz weiterhin Pflicht. Auch wollen wir uns 

weiterhin alle gründlich die Hände waschen. 

Grundsätzlich sind wir erst einmal froh, dass wir als Sportverein unsere Sportarten auch wieder so 

anbieten können, wie diese am sinnvollsten auszuüben sind. Als Teamsport. Das beinhaltet aber auch 

die Verantwortung von uns allen, mit den gewonnenen Erleichterungen so umzugehen, dass diese 

möglichst von Dauer sind. Was kommt, wissen wir alle nicht. Wir können aber unseren Teil dazu 

beitragen. 

Ich hoffe, ihr freut euch genauso wie wir auf das Wiedersehen und den Spaß am Sport. 

 

Euer Karsten Pflanz 

 


